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Drei Fragen

„Schwere Bedingungen“
einmal pausieren müssen. Ich
werde einen Monat nach
Schweden gehen zu einem
Outdoor-Urlaub und in den
Wäldern leben. Anschließend
geht es über den großen Teich
nach Kanada und USA.

Wie geht es denn danach in
Sachen Triathlon für Sie wei-
ter?

FÖRSTER: Triathlon weiß ich
noch nicht. Zunächst bin ich
in erster Linie Student, will
dann aber doch noch neben-
bei Triathlon machen, das ist
ja so was wie die Heimat.

Wie lief es denn für Sie beim
absolvierten Rennen?

FÖRSTER: Dafür, dass ich
nicht trainiert habe, war es
wunderbar. Nur die Bedingun-
gen waren sehr schwer. Ich
bin mit meinem 18. Platz zu-
frieden. (zka) Foto: zka/nh

B eim Edersee-Triathlon
ist Moritz Förster seit ei-
nigen Jahren dabei. Bei

der 28. Auflage der Veranstal-
tung am Samstag belegte der
Athlet des TSV Korbach Rang
18 im Volkstriathlon und war
damit zufrieden.

Herr Förster, sie sind nun ei-
nige Male beim Edersee-Triath-
lon gestartet. Angeblich soll
das vorerst Ihr letzter gewesen
sein?Warum?

MORITZ FÖRSTER: Ja das ist
richtig, ich werde jetzt erst

Belegte beim
Volkstriath-
lon Rang 18:

Moritz Förster
(TSV Kor-
bach)

sechs vorbei. Ich habe wenig
trainieren können und bin ein
wenig verletzt. Vor zwei Wo-
chen hat mein Physiothera-
peut erkannt, was es ist. Seit-
dem geht es schon besser aber
es gibt eben keine Wunderhei-
lung“, so Bunse.

Zum Thema Wetterbedin-
gungen nahm es Bunse mit
Humor: „Ich habe sicherlich
drei Liter Wasser getrunken
da musste ich auf dem Rad
nicht mehr viel zu mir neh-
men.“ Die weiteren Trianhas
Stefan Brambring, Christoph
Stell und Oliver Klausen beleg-
ten die Plätze 21, 27 und 37.

In der Regionalliga-Mann-
schaftswertung hatten die
Starter der LTF Marpingen die
Nase vorn und hatten eine Ge-
samtzeit von 9:25:20 Stunden
auf ihrem Konto. Rang zwei
ging mit einem Rückstand von
gut zehn Minuten an die Tri-
athleten von Eintracht Frank-
furt. Die Bad Arolser Trianhas
erreichten in 9:55:33 Stunden
den siebten Rang.

Den Triathlon in der offe-
nen Wertung sicherte sich Da-
vid Müller (TriFlow Bad End-
bach) nach 2:16:48 Stunden
vor Peter Döring aus Weretal
(2:27:03 Stunden) und Markus
Wille (Tri-Club Paderborn,
2:27:53 Stunden). Bester hei-
mischer Läufer in dieser Wer-
tung war Christian Bremmer
(Waldeck) in 2:51:32 Stunden.

Lob übrig: „Die Strecke ist
wunderschön aber auch sehr
anstrengend. Man braucht
gute Beine, um hier bestehen
zu können.“

Als bester heimischer Ath-
let kam Stephan Bunse von
den Trianhas VfL Bad Arolsen
mit einer Zeit von 2:26:47
Stunden ins Ziel. Gegen die
Läufer von LTF Marpingen war
jedoch kein Kraut gewachsen.
Dennoch stand am Ende ein
respektabler 19. Platz in der
Regionalliga-Wertung auf sei-
nem Konto.

Dennoch war Bunse nicht
ganz zufrieden: „Bis zum Rad-
fahren lief alles gut. Beim Lau-
fen war es dann ab Kilometer

„Auf der Radstrecke bin ich
mit den Bedingungen gut zu-
rechtgekommen, habe den
ersten nach 20 Kilometern
eingeholt und später auch den
Zweiten.“ Den Sieg ließ er sich
dann auf der Laufstrecke nicht
mehr nehmen. „Das Laufen
war nach hinten raus sehr
zäh, ich bin da eher die Sprint-
distanzen gewohnt. Dennoch
war das ein tolles Rennen von
mir“, schilderte der 21-Jährige
seinen Rennverlauf.

Marx startet seit diesem
Jahr in der Regionalliga für
den LTF Marpingen und ist des
öfteren beim Deutschlandcup
dabei. Für die Strecke am
Edersee hatte Marx ein dickes

VON MART I N KAR E S

WALDECK. Jonathan Marx
heißt der Sieger beim diesjäh-
rigen Kurztriathlon der Män-
ner über die olympische Dis-
tanz am Edersee. Über 1,5 Ki-
lometer Schwimmen, 40 Kilo-
meter Radfahren und 10 Kilo-
meter Laufen ließ der Athlet
von der LTF Marpingen seinen
Mannschaftskameraden David
Breuer hinter sich. Platz drei
ging an Martin Wagner (VfR
Simmern).

Für Jonathan Marx war es
der erste Start am Edersee. Er
absolvierte die Strecke in
2:14:24 Stunden und hatte da-
mit einen deutlichen Vor-
sprung vor Breuer, der auf
eine Zeit von 2:17:20 Stunden
kam.

Die Bedingungen bei dem
Wettbewerb am Samstag wa-
ren aufgrund der Witterung
mit starken Regenfällen und
viel Wind schwer. Das hatte
auch Marx so gesehen: „Das
Schwimmen war sehr chao-
tisch wegen dem starken
Wind. Es gab hohe Wellen
und man konnte sich kaum
orientieren“, so der spätere
Sieger, der als Dritter aus dem
Wasser stieg und einen Rück-
stand von einer halben Minute
auf die beiden Führenden Pa-
trick Dohm (Eintr. Frankfurt)
und Christoph Streiß (VfR
Simmern) hatte.

Marx bei Premiere vorn
28. Edersee-Triathlon: Sportler hatten mit den Witterungsbedingungen zu kämpfen

Mit hohenWellen hatten die Triathleten bei der Schwimmdistanz
im Edersee zu kämpfen. Foto: Kaliske

Eine Erfrischung für den Sieger: Jonathan Marx während der Lauf-
strecke am Verpflegungsstand. Foto: zka

Kurvenlage: Stephan Bunse von den Bad Arolser Trianhas war der
beste heimische Starter. Foto: Kaliske

Vierte von hinten“, schmun-
zelte Bartels. Mit ihrem Verein
Triathlon Wetterau gewann
sie im vergangenen Jahr die
Regionalliga. Die Mannschaft
lehnte jedoch den Aufstieg in
die Bundesliga ab - aufgrund
des hohen Aufwands. Bartels
erklärte den Entschluss ihres
Vereins auch mit dem Erfolg
vom Samstag: „Es ist schöner,
hier auf dieser Ebene zu ge-
winnen, als in der Bundesliga
ganz hinten zu sein.“

Beste heimische Läuferin
am Edersee war Tamara Reitz
(Tri-Force Fulda). Die gebürti-
ge Reddighäuserin lief in
2:55:03 Stunden auf den sieb-
ten Rang und glänzte vor al-
lem mit der viertbesten
Schwimmzeit des Feldes.

Das erste Mal über die olym-
pische Distanz am Edersee
wagte sich Birgit Jüngst-Dau-
ber (SC Willingen). In der offe-
nen Wertung war sie die
schnellste Frau mit einer Zeit

WALDECK. Großer Jubel bei
Manuela Bartels: Als die Tri-
athletin vom Team Triathlon
Wetterau am Samstag das Ziel
am Waldecker Sportplatz
beim 28. Edersee-Triathlon er-
reichte, riss sie die Arme hoch
und freute sich ausgelassen.
Nach 2:43:23 Stunden über-
querte die 30-jährige die Zielli-
nie und lag damit vor Ute He-
res, die mit einem gut dreimi-
nütigem Rückstand ins Ziel
kam (2:46:22 Minuten).

„Es war schwierig, aber es
lief richtig gut bei mir. Ich
kam als Zweite aus dem Was-
ser und habe eine Frau auf
dem Weg zur Sommerrodel-
bahn überholt. Von da an war
ich vorne und konnte den Vor-
sprung über die Ziellinie tra-
gen“, jubelte Bartels.

Zum dritten Mal startete sie
beim Edersee und konnte sich
dabei ständig steigern: „Vor
zwei Jahren war ich hier Vier-
te und weiter davor war ich

Freie Fahrt ab der Rodelbahn
Manuela Bartels gewinnt das Rennen der Frauen beim 28. Edersee-Triathlon

von 2:50:00 Stun-
den.

Entsprechend
glücklich zeigte
sie sich am Ziel-
einlauf: „Ich glau-
be, ich habe eine
gefühlte Stunde
für das Schwim-
men gebraucht.
Der Wellengang
war Wahnsinn.
Danach lief es bes-
ser. Ich bin mit
meiner Leistung
zufrieden“, resü-
mierte Jüngst-
Dauber. Die zweit-
platzierte Antina
Neugebauer folg-
te in der offenen
Wertung über die
olympische Dis-
tanz mit fast fünf
Minuten Rück-
stand auf dem
zweiten Rang.
(zka)

Arme hoch: Siegerin Manuela Bartels (Wet-
terau) jubelt nach dem Zieleinlauf. Foto: zka

nessa Claudy, Jürgen Germeroth,
Thomas Essmann) 1:23:52. - Weibl.:
1. SC Neukirchen (Carolin Knoll, Ka-
rin Schembier, Sandra Klement)
1:20:50. - Männl.: 1. Peikko Techni-
ker (Michael Groß, Thorsten Hes-
kamp, Witali Michel) 1:23:19, 2. Rei-
senMoniHeß (Thomas Stierle,Mirko
Heß, André Brötsch) 1:32:24, 3. zwei
zu dritt (Marcel Brückmann, Marcel
Brückmann, Bastian Paßau) 1:35:06.
Volkstriathlon: M20: 1. Moritz Förs-
ter (KB) 1:12:14, 2. Julien Dieter-
mann (B) 1:17:44, 3. Kevin Piet-
schmann (Witzenhausen) 1:20:23. -
M25: 1. Martin Krecker (Erdinger)
1:03:45, 2. Jonas Kördel (Uschlag)
1:18:37., 3. Matthias Weishaupt (K)
1:18:51. - M30: 1. Daniel Cortez Ta-
vares (Bad Wildungen) 1:02:41, 2.
Martin Busch (Baunatal) 1:06:25, 3.
Johannes Jungton (Calden) 1:09:44. -
M35: 1. Nicholas Wiebe (Eutin)
1:01:25, 2. Gerhard Schöpke (Wet-
terau) 1:03:16, 3. Mario Dauber (W)
1:10:15. - M40: 1. Matthias Kellner
(Paderborn) 1:03:21, 2. Oliver De-
genhardt (Heiligenrode) 1:03:26, 3.
Marco Rudel (Fuldatal) 1:05:45. -
M45: 1. Bernd Pannewitz (Erdinger)
1:07:51, 2. Stephan Kampe
(Hann.Münden) 1:10:05, 3. Bruno
Ganzer (Verl) 1:11:41. - M50: 1. Tho-
mas Mihm (Chattengau) 1:16:37,2 .
Karl-Peter Schröder (H.) 1:17:30, 3.
Reiner Stolz (Linden) 1:26:08. - M55:
1. Hans-Peter Carstens (Bt) 1:28:15. -
M60: 1. Reinhardt Gehrmann (Ski-
Club Meißner) 1:16:43, 2. Lutz
Ranscht (Fulda) 1:29:13, 3. Hans-Joa-
chim Zeul (Kaufungen) 2:15:31. -
M65: 1. Klaus Hass (Gießen) 1:46:07.
- M70: 1. Jürgen Palt (H) 1:30:15, 2.

Joachim Höhne
(Frankfurt)
2:01:02. - Männ.
Jugend A: 1. Mau-
rice Wiegelmann
(Olsberg)
1:07:19, 2. Tobias
Nikolaus (Bt)
1:16:48, 3. Jonas
Kutzner (Bt)
1:16:58. - m. Jun:

1. Gerrit Gelberg (BA) 1:09:12, 2.
Hendrik Müller (Vöhl) 1:14:26, 3.
Stephan Berg (Paderborn) 1:16:06. -
W20: 1. Lena Nitzge (BA) 1:12:43, 2.
Lena Unger (N) 1:20:53, 3. Clara Sei-
ler (Mauschbach) 1:33:39. - W25: 1.
Jasmin Mele (N) 1:24:05, 2. Eva-Ma-
ria Leidner (Rote Zora) 1:36:54, 3.
Raquel Jovani (Karlsruhe) 1:38:18. -
W30: 1. Silke Neumann (P) 1:16:20,
2. Melanie Räder (H) 1:16:38, 3. Mo-
nika Rüther (Werl) 1:18:59. -W35: 1.
Nina Bachmann (Fuldatal) 1:30:48,
2. Bettina Curtze (Frankfurt) 1:38:44.
- W40: 1. Anja Wessely (Bad Vilbel)
1:20:48, 2. Claudia Röder (Bt)
1:27:14, 3. Sonja Peter (Held)
1:52:42. -W45: 1. BeateMand (Hom-
burg) 1:28:33, 2. Britt Lindberg (Ful-
datal) 1:52:12. - W60: 1. Anneliese
Räder (H) 1:47:17. - Weibl. Jugend A:
1. Anna Lena Kirchner (Kb) 1:27:16.

Vereine: B = Tri-Flow Bad Endbach,
BA = Trianhas Bad Arolsen, Bt = Bau-
natal, E = Eintracht Frankfurt, F =
Fritzlar Triathlon, H = Heiligenrode,
K =WVCKassel, KB= TSVKorbach,M
= LTF Marpingen, Mo = RSG Monta-
baur, N = SC Neukirchen, O = Bad
Orb, P = Tri-Club Paderborn, S = VFR
Simmern, T = Tri-Flow Bad Endbach,
Tri = Traithlon Waldeck, W = RC
Wehretal, Wi = SCWillingen.

Fotos: zka

Olympische Distanz - Offene Wer-
tung: M20: 1. Maximilian Weber
(Aschaffenburg) 2:34:18, 2. Daniel
Ernst (Obertshausen) 2:43:44, 3. Se-
bastian Herwig (Schenklengsfeld)
2:51:10. - M25: 1. Malte Thiebörger
(K) 2:41:41, 2. Christian Bremmer
(Tri) 2:51:32, 3. Matthias Goldstein
(B) 2:52:44. - M30: 1. David Müller
(T) 2:16:48, 2. Sebastian Schaake
(Kirchhain Triathlon) 2:41:02, 3.
Christian Klingelhöfer (Tri-Force Ful-
da) 2:45:54. - M35: 1. Peter Döring
(W) 2:27:03, 2. Antonio Alves dos
Santos (E) 2:44:12, 3. Timo Opper-
mann (Traibolos Hamburg) 2:52:22.

- M40: 1. Carsten
Hennig (T)
2:30:29, 2. Martin
Wolff (Bergisch-
Gladbach)
2:50:29, 3. Ale-
xander Fette
(Friedland)
2:57:22. - M45: 1.
Markus Wille (P)
2:27:53, 2. Ulfert

Schlotthauer (F) 2:38:43, 3. Frank
Huppmann (F) 2:39:09. - M50: 1. An-
dreas Schuster (P) 2:36:23, 2. Martin
Waid (Tria Team Seligenstadt)
2:42:43, 3. Jürgen Stimming (Nürn-
berg) 2:50:16. - M55: 1. Dietrich Rü-
ger (Marienstatt) 3:06:15, 2. Peter
Siebert (N) 3:06:16, 3. Peter Rumpel
(Kempen) 3:08,43. - M60: 1. Man-
fred Heide (KB) 3:09:52, 2. Helmut
Storck (N) 3:18:58, 3. Werner Petri
(Hommertshausen) 3:28:35.
Frauen: W20: 1. Antina Neugebauer
(B) 2:55:56, 2. Christine Gaik (B)
3:10:59. -W25:1. Sylvia Heller (Gam-
bach) 3:33:56. - W30: 1. Lisa Michels
(Frankfurt-Nied) 3:34:39. - W35: 1.
Martina Ross (K) 3:03:52. - W40: 1.
Birgit Jüngst-Dauber (Wi) 2:50:01, 2.
Birgit Solhdju (Bt) 3:08:31, 3. Anja
Zimmermann (E) 3:08:38. - W45: 1.
Anette Huebner (Wallernhausen)
3:34:37, 2. Hanna Svoboda-Vasquez
(Lippstadt Triathlon) 3:26:45, 3. Ant-
je Richter (Limbach) 3:39:17.

Regionalliga Männer: M20: 1. Jona-
than Marx (M) 2:14:24, 2. David
Breuer (M) 2:17:19, 3. Christian
Weinand (Mo) 2:19:12. - M25: 1.
Martin Wagner (S) 2:18:38, 2. Chris-
toph Streiß (S) 2:21:28, 3. Florian
Brosch (O) 2:24:29. - M30: 1. Patrick
Dohm (E) 2:19:41, 2. Andreas Knopp
(Mo) 2:22:58,3. Martin Huhndorf
(N) 2:25:19. - M35: 1. Alexander Ni-
kolopoulos (O) 2:24:05, 2. Markus
Jankofsky (Gießen) 2:25:00, 3. Mar-
kus Mille (Mo) 2:26:56. - M40: 1.
Matthias Ziegler (M) 2:27:41, 2. Tho-
mas Schröder (Bt) 2:32:19, 3. Adi
Kohr (O) 2:37:09. - M 45:1. Thomas
Klement (N) 2:25:37. - mJun: 1. Lutz
Koller (E) 2:25:25, 2. Christian Gei-
mer (Mo) 2:42:44.
RegionalligaMannschaft: Frauen: 1.
Triathlon Wetterau (Bartels, Wien-
chol, Weber) 8:26:50, 2. Tri-Force
Fulda (Heres, Reitz, Schäfer) 8:37:00,
3. Tria Roßdorf (Reimer, Simmons,
Czerny) 8:47:44. - Männer: 1. LTF
Marpingen (Marx, Breuer, Sahm,
Ziegler) 9:25:20, 2. Eintracht Frank-
furt (Dohm, Stolzki, Koller, Speike,
Hähnel) 9:35:49, 3. DBL-Team RSG
Montabaur (Weinand, Knopp, Mille,
Schuth, Geimer) 9:36:26.
Staffeln:Mix: 1. Team KB-MB (Alicia
Blecher, Daniel Saure, Steffen Alt-
haus) 1:07:20, 2. Trilettanten Gese-
ke (Dirk Reining, Steffi Klute, Dieter
Thorwesten) 1:10:27, 3. Esnova (Va-

28. Edersee-Triathlon

Birgit Jüngst-
Dauber

Stefan
Brambring

Montag, 20. Juni 2011 Sport Waldeck-Frankenberg
FW-SP3


